
Verhalte dich während deines Besuchs in Rom während des 
Jubiläums verantwortungsvoll
Rom hat nicht nur eine reiche Geschichte und Kultur, sondern ist auch eine moderne 
Hauptstadt, in der Millionen von Menschen leben. Angesichts der vielen Pilger:innen 
und der Reisenden, die die Stadt jedes Jahr besuchen, ist es wichtig, dass alle ihren Teil 
dazu beitragen, die Ewige Stadt und den Geist des Jubiläums zu respektieren.

Respektiere deine Nachbar:innen: 
Hauspartys sind verboten
Airbnb erlaubt keine Partys in Unterkünften, die 
über die Plattform gebucht werden – denn wir 
glauben, dass die lokalen Communitys, in denen 
wir aktiv sind, respektiert werden müssen. 
Versuche, nicht zu viel Lärm zu machen, 
besonders früh am Morgen und spät in der 
Nacht. Denke daran, Koffer besser zu tragen, 
statt sie zu rollen.

Respektiere die Stadt: Entsorge deinen Müll 
gemäß den örtlichen Vorschriften
Halte öffentliche Plätze immer sauber. Falls du 
rauchst, wirf deine Zigarettenstummel nicht auf 
die Straße – dafür könnte ein Bußgeld fällig 
werden. Wenn du in deiner Unterkunft und nicht 
sicher bist, wie du Abfall entsorgen sollst, kannst 
du diese Liste von AMA konsultieren oder deine:n 
Gastgeber:in um weitere Informationen bitten.

Respektiere die Umwelt: Nutze die 
öffentlichen Verkehrsmittel
Wenn du den Geist der Wallfahrt erleben 
möchtest, gibt es keinen besseren Weg, Rom zu 
erkunden, als zu Fuß. Die Stadt bietet aber auch 
verschiedene öffentliche Verkehrsmittel für alle 
deine anderen Wege in Rom, darunter die Bus- 
und Straßenbahnlinien von ATAC sowie die 
Regionalzüge von Trenitalia.

Respektiere das kulturelle Erbe: Schütze die 
Schönheit Roms
Rom hat ein außergewöhnliches künstlerisches Erbe, 
für das die Stadt auf der ganzen Welt berühmt ist. Ein 
Großteil dieser Kulturstätten ist Hunderte oder 
Tausende von Jahren alt: Denke daran, dass selbst das 
Anheben eines einzelnen Steins oder das Berühren 
einer Oberfläche dazu beitragen kann, diese Stätten zu 
beschädigen. Erkunde sie mit Respekt, damit sie auch 
noch zukünftigen Generationen zur Verfügung stehen.

Respektiere die guten Sitten: Verweile 
nicht unnötig lang in historischen Stätten 
und Transitbereichen
In einigen Gegenden der Stadt gibt es Verbote, 
um Versammlungen zu verhindern, die den 
allgemeinen Frieden und die öffentliche Ordnung 
stören. Es ist verboten, auf Denkmälern wie 
Treppen und historischen Brunnen zu sitzen, zu 
essen oder dort zu baden. Der Konsum von 
alkoholischen Getränken zum Mitnehmen ist in 
historischen Stätten und Transitbereichen wie 
Bahnhöfen von 23:00 Uhr bis 7:00 Uhr verboten.

Respektiere den Planeten: Achte auf 
Nachhaltigkeit
enke bitte daran, während deines Aufenthalts 
keine Energie zu verschwenden: Wenn du deine 
Unterkunft verlässt, schalte das Licht und alle 
Geräte aus, die du nicht verwendest, 
insbesondere Klimaanlagen. Wenn du unterwegs 
Durst hast, kaufe kein Wasser in Flaschen: Mach 
es wie die Römer:innen und nutze die typischen 
„Nasoni“, die Brunnen, die kostenlos Trinkwasser 
zur Verfügung stellen. Auf dieser Karte von ACEA 
findest du die jeweils nächstgelegene Stelle.

https://www.atac.roma.it/en/home
https://www.atac.roma.it/en/home
https://www.trenitalia.com/de.html
https://news.airbnb.com/de/airbnb-legt-offiziell-weltweites-partyverbot-fest/
https://www.amaroma.it/raccolta-differenziata/dove-si-butta/
https://www.gruppoacea.it/en/serving-people/water/nasoni



